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Produktbeschreibung 

 

Verwendungszweck: 

 
Lösemittelhaltiger, aromatenfreier KH-Klarlack zum Schutz und zur 
Versiegelung edler Holzoberflächen im Boots- und Yachtbau 
oberhalb der Wasserlinie. Auch geeignet für Inneneinrichtungen von 
Booten wie Möbel, Türen, Holzvertäfelungen sowie als farbloser 
Glanzüberzug auf bereits gestrichenen Flächen sowie für 
Gartenmöbel im Innen- und Außenbereich. Nicht für die 
Beschichtung von Bootsteilen mit dauerhaftem Wasserkontakt (z.B. 
Bootsrümpfe) geeignet. 

  

Eigenschaften: - hohe Wasserbeständigkeit 
- hohe Standfestigkeit (bis zu ca. 250 µm nass) 
- schnelle Trocknung 
- stoß- und schlagfest 

  

Inhaltsstoffe nach VdL 

Richtlinie 01: 

PU-Alkydharz, aromatische und aliphatische Kohlenwasserstoffe, 
Glykolether, Additive. 

  

Farbton: transparent 

  

Spezifikation: Viskosität:  ca. 75 s (4 mm)  DIN 53 211 

Spez. Gewicht: ca. 0,92 g/cm³  DIN 51 757 
Glanz:  glänzend oder seidenmatt 

  

Lagerung: Im verschlossenen Originalgebinde mind. 3 Jahre lagerfähig.  
Nach Gebrauch wieder gut verschließen und kurz stürzen. 

  

VOC-Gesetzgebung: Dieses Produkt unterliegt keiner VOC-Kategorie. 
  

Verarbeitungshinweise 
 

  

Verarbeitungs-

bedingungen: 

Nicht unter +5 °C und über +35 °C Untergrund- und 
Umgebungstemperatur verarbeiten. Luftfeuchtigkeit max. 80 %. 
Inhalt vor Gebrauch gut aufrühren. 

  

Untergrund- 

beschaffenheit: 

Der Untergrund muss tragfähig, trocken sowie sauber und frei von 
Verunreinigungen und trennenden Substanzen (Wachs, Fett, 
Poliermittel etc.) sein. Die Restfeuchtigkeit des Holzes darf max. 15% 
betragen. Harz- oder ölreiche Hölzer mit Mipa Universalverdünner 
gründlich abwaschen, die Flächen gut ablüften lassen, Harzgallen 
entfernen. Loses Holz entfernen. Holz vor der Beschichtung 
anschleifen (240er Schleifpapier) und entstauben, scharfe 
Holzkanten müssen abgerundet werden. 
Lose, abblätternde und gerissene Altanstriche restlos entfernen. 
Rückstände von Fett, Öl und Silikon entfernen. Guthaftende 
Altanstricheleicht anschleifen. 

  

Auftragsverfahren : Verarbeitungsfertig eingestellt zum Streichen und Rollen. 
 

 

  

Dieses Merkblatt dient der Information! Die Angaben entsprechen nach unserer Kenntnis dem Stand der Technik und beruhen auf 
langjährigen Erfahrungen bei der Herstellung unserer Produkte. Die Angaben erfolgen jedoch unverbindlich und ohne Gewähr. 

Sicherheitsdatenblätter sowie Warnhinweise auf der Verpackung sind zu beachten. Wir behalten uns vor, zu jeder Zeit den Inhalt 
der Informationen ohne vorherige Ankündigung oder Verpflichtung zur Aktualisierung zu ändern und zu ergänzen. 
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Verarbeitungshinweise 
 

  

Anstrichaufbau: Bläue-gefährdete Hölzer im Außenbereich vorher mit Mipaxyl Spezial 
behandeln. Im Innenbereich 1x Yacht- und Bootslack als 
Grundierung anwenden; anschl. 2 - 3x Yacht- und Bootslack. 
Für eine ausreichende Schutzfunktion mindestens 2 Beschichtungen 
durchführen. Trocknungszeit zwischen den Beschichtungen be-
achten. 

  

Trocknung: Staubtrocken bei 20 °C: 30 min 
Überstreichbar:  6 - 8 h  
Schleifbar:   24 h 
Bei inhaltsstoffreichen Hölzern (z.B. Eiche, Tropenhölzer) kann es zu 
Trocknungsverzögerungen kommen. 

  

Ergiebigkeit: ca. 13 m2 / Liter je nach Saugfähigkeit des Untergrundes.  
  

Besondere Hinweise 

  

Bei seidenmatten Kunstharzlacken reduziert sich der anfänglich hohe Glanz  im Laufe der 
Durchtrocknung. Der endgültige Glanzgrad stellt sich erst nach mehreren Tagen Trocknung ein. 
Fehlendes Tageslicht (mangelnde UV-Strahlung), Wärme und chemische Einflüsse, z.B. Dämpfe aus 
Reinigungsmitteln (Salmiak), Kleb-, Anstrich- oder Dichtstoffen können bei transparenten, weißen und 
hellen Farbtönen zu einer Vergilbung der Oberfläche führen. Diese ist bei Kunstharzlacken 
materialtypisch und stellt keinen Produktmangel dar. 
Um eine möglichst lange Haltbarkeit des Anstrichs zu gewährleisten, sollte mind. einmal jährlich der 
Anstrich auf eventuelle Schäden überprüft werden. Schäden sind fachgerecht auszubessern. 
  

Sicherheitsratschläge 

 

Nur in gut belüfteten Räumen verarbeiten. Während der Arbeit nicht rauchen, essen und trinken. Für 
Kinder unerreichbar aufbewahren, darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von 
Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Bei der 
Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.  
 
GISCODE: BSL60 
 

Reinigung der Werkzeuge 

 

Werkzeuge sofort nach Gebrauch oder bei längeren Arbeitsunterbrechungen mit Mipa Verdünnung 
UN oder Mipa Verdünnung UN 21 reinigen. 
 

Entsorgung 

 

Die Entsorgung erfolgt, wie auf dem Etikett ausgewiesen, über das Duale System Deutschland 
(Grüner Punkt) oder über das Kreislaufsystem Blechverpackungen und Stahl (KSB). Die 
Verpackungen müssen sauber, trocken, frei von Fremdstoffen und restentleert sein. Bei 
Kunststoffgebinden muss der Metallbügel entfernt werden. Die Verpackungen müssen das 
Produktetikett des letzten Füllgutes aufweisen. 
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der Informationen ohne vorherige Ankündigung oder Verpflichtung zur Aktualisierung zu ändern und zu ergänzen. 
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